
Beschreibung ausgesuchter Unterrichtsfächer 
 
Betriebswirtschaftslehre mit Rechnungswesen 

Die BWL steht für "Betriebswirtschaftslehre" und ist ein wichtiger Bereich innerhalb der 
Wirtschaftswissenschaften. Die Betriebswirtschaftslehre betrachtet und untersucht betriebliche 
Abläufe, Strukturen und Aufgaben in einem Industriebetrieb, um eine erfolgreiche 
Unternehmensführung zu ermöglichen. Dazu gehören Themen wie Rechnungswesen, Finanzierung, 
Marketing, Personalwesen, Beschaffung und Produktion. 
Im BWL-Unterricht gibt es Antworten auf z. B. folgende Fragen: 
Was ist eigentlich eine OHG oder eine AG?  
Welche Voraussetzungen muss ich für eine Unternehmensgründung erfüllen? 
Wie vergleiche ich verschiedene Angebote von Rohstoffen? Ist allein der Preis zu berücksichtigen? 
Welche weiteren Aspekte muss ich bei der Kaufentscheidung berücksichtigen? 
Wie bekomme ich geeignete Mitarbeiter und wie erstelle ich eine Gehaltsabrechnung? 
Lohnt sich die Anschaffung einer neuen Maschine und wie kann ich diese finanzieren? Muss ich 
eventuell einen Kredit aufnehmen oder ist es besser zu leasen? 
Welche Produkte wollen wir produzieren? Wie soll die Produktion organisiert werden? Wie wollen 
wir unsere Produkte verkaufen?  
Wie berechnet man den Verkaufspreis eines Produktes?  Geben wir den Kunden einen Rabatt? 
Wie dokumentieren wir die Vorgänge im Unternehmen? Wie buchen wir die einzelnen Vorgänge und 
wie behalte ich den Überblick über das betriebliche Vermögen und die Schulden? 
Sind wir wirtschaftlich? Erzielen wir einen Gewinn oder Verlust am Ende des Jahres? 
Wann kommt ein Kaufvertrag zustande? Was passiert, wenn wir zu spät liefern , die Ware fehlerhaft 
ist oder wenn der Kunde zu spät zahlt? 
 

Volkswirtschaftslehre 

VWL = VolkswirtschaWslehre 
In der VolkswirtschaWslehre beschäWigen wir uns zu Beginn der Klasse 11 mit den Bedürfnissen von 
Haushalten und deren Befriedigung durch Güter. Dabei stellen wir uns die Frage, warum wir 
wirtschaWen, was wirtschaWen heißt und warum dies so wichZg ist. Im weiteren Verlauf wird das 
Zusammenspiel zwischen Haushalten, Unternehmen, dem Staat und Banken sowie dem Ausland im 
Rahmen des WirtschaWskreislaufs analysiert. Ebenso lernen Sie den Markt als Ort, an dem Angebot 
und Nachfrage zusammentreffen, kennen und analysieren, wie sich Preise entwickeln.  
Anschließend betrachten Sie die Bedeutung des Außenhandels für die deutsche WirtschaW. Sie 
analysieren hierbei die Chancen und Risiken einer globalisierten Welt. 
Am Ende der Jahrgangsstufe 12 beschäftigten Sie sich mit der Frage einer gerechten Einkommens- 
und Vermögensverteilung in Deutschland. Dazu lernen Sie die Ziele der Sozialpolitik kennen und 
betrachten die Auswirkungen des demographischen Wandels. 

 

 



Mathematik 

Das Fach MathemaZk in der Höheren Handelsschule beschäWigt sich in der Klasse 11 mit der 
Linearen Algebra. Hier betrachten wir ProdukZonsprozesse in Unternehmen, berechnen Kosten, 
Erlöse und Gewinne miaels Matrizen. Die Jahrgangsstufe 11 wird mit der StochasZk, also der 
Wahrscheinlichkeitsrechnung, abgeschlossen. Sie werden sich mit Baumdiagrammen und der 
Binomialverteilung in ökonomischen, also betrieblichen, Aufgabenstellungen auseinandersetzen. 
 
Die Jahrgangsstufe 12 steht ganz im Zeichen der Analysis. Wir betrachten lineare, quadraZsche und 
ganzraZonale FunkZonen im ökonomischen Kontext und analysieren hierbei die vorliegende 
GewinnsituaZon miaels mathemaZsch relevanter Punkte. Dazu zählen Nullstellen und Hoch- und 
Tiefpunkt von FunkZonen. 
 
In der Höheren Handelsschule arbeiten wir in dem Fach MathemaZk mit einem Skript, welches 
InformaZonen, Lernvideos und Aufgaben zu den aktuellen Themen gesammelt zur Verfügung stellt. 
 
 
Informationswirtschaft 

Im Fach Informationswirtschaft werden Sie anhand von praxisnahen Beispielen aus dem Alltag von 
kaufmännischen Auszubildenden für die anschließende berufliche Phase vorbereitet. Der 
Schwerpunkt liegt im Umgang mit Word®, Excel®, PowerPoint® und Access®. Sie werden schrittweise 
in die Lage versetzt, erforderliches Wissen selbstständig und nachhaltig zu recherchieren und 
umzusetzen. Gleichzeitig lernen Sie, wie Unternehmen aufgebaut sein und Arbeitsprozesse ablaufen 
könnten. 
  

 
Deutsch/Kommunikation 

In der Jahrgangsstufe 11 beschäftigen wir uns mit Sachtextanalysen und Kurzgeschichten. Zudem 
analysieren wir Kommunikationsmodelle z.B. nach Schulz von Thun und üben komplexe 
grammatikalische Strukturen. 

Die Jahrgangsstufe 12 beschäftigt sich mit der Werbeanalyse nach dem AIDA-Prinzip, also mit den 
Grundlagen des Marketings. Das Schuljahr wird mit der textgebundenen Erörterung und mit einer 
Lektüre (z.B. Corpus Delicti von Juli Zeh) abgeschlossen. 

In der Vorklausur und in der Abschlussklausur am Ende der Jahrgangsstufe 12 muss zwischen einer 
Kurzgeschichte, einer Sachtextanalyse und der bearbeiteten Lektüre ausgewählt werden. 

  

 

 



Wahlfächer  

Unsere Wahlpflichtangebot ist an den BNE-Zielen orientiert. 

 
WahlpflichAach Europa+ 
 
Entdecke die Vielfalt Europas in der Höheren Handelsschule!  
Ein gemeinsames Europa bedeutet, Toleranz und Solidarität zu üben und mit Menschen anderer 
Sprachen und Kulturen zusammenzuleben und Lösungen für gesellschaWliche Herausforderungen in 
Europa zu finden.  
Tauche ein in die faszinierende Geschichte, die wirtscha<liche Dynamik, die kulturelle Vielfalt und die 
Sprachen des KonBnents. Erforsche die EU und ihre Einflüsse auf Handel, PoliBk und Gesellscha<. Im 
Fach Europa+ erwarten dich spannende und aktuelle Themen rund um Europa.  
Ein Sprachkurs in einer Sprachschule in Conil de la Frontera und anschließend ein gemeinsames Projekt 
mit unserer Partnerschule IES Luis Buñuel in Madrid sollen euch dabei helfen, eine neue Sprache nicht 
nur zu lernen, sondern sie auch akZv anzuwenden sowie eine neue Kultur kennenzulernen und zu 
verstehen. 
Bist du bereit, Europa mit uns zu entdecken? 
 
WahlpflichAach Fit für den Alltag  
Handy-Verträge, Fitnessstudio, Kauf auf Raten: In unserem Alltag schließen wir immer wieder kleine 
und große Verträge bewusst oder unbewusst ab. Aber auch andere Verpflichtungen erwarten Sie auf 
Ihrem Weg außerhalb der Schule. Der Beginn einer Ausbildung oder eines Studiums und damit 
verbunden die erste Wohnung, für die man Gas und/oder Strom benöZgt. Das erste Auto, das 
finanziert wird und eine Versicherung benöZgt. Das erste Jahresgehalt, worüber man sich freut und 
für das man Steuern zahlen muss. 
 
Von der Altersvorsorge über die Budgetplanung bis zur Zusatzversicherung bekommen Sie einen 
Überblick über die Einnahmen und Ausgaben sowie Rechte und Pflichten außerhalb des schulischen 



Lebens. Workshops der Verbraucherzentrale unterstützen Sie in diesem Kurs, um opZmal vorbereitet 
in das Leben nach der Schule zu starten! 
 
WahlpflichAach Projektmanagement  
 
Sie sind in diesem Wahlpflichmachkurs eine Projektmanagerin / ein Projektmanager mit einem großen 
Praxisbezug.  
In diesem Walpflichmachkurs heißt es, die Theorie in die Praxis umzusetzen. Denn die Aufgabe von einer 
Projektmanagerin, bzw. einem Projektmanager ist es, Projekte zum Erfolg zu führen und das wird durch 
ein gemeinsames Projekt direkt in der ersten von vier Phasen in diesem Kurs erprobt.  
Die Phase 1 startet mit einer kurzen Theorie. Wie werden Projektziele mit der SMART-Methode 
formuliert und wie kann ein Projektablauf visualisiert werden? In diesem Zusammenhang wird ein Tag 
mit selbstgepressten FruchtsäWen an der Schule geplant. Dazu muss geplant werden, welche Früchte 
oder welches Obst in welcher Menge eingekauW wird. Denn wie viel SaW erhalte ich überhaupt aus 
einer Frucht? Auf welche Weise werden die Getränke ausgeschüaet, in welcher PorZonsgröße werden 
die Getränke angeboten, wie viel Personal muss eingeplant werden.  
Anschließend wird das durchgeführte Projekt besprochen und es findet die zweite Phase des Kurses 
staa. Es wird ein eigenes Projekt in einer Kleingruppe im Zusammenhang des Berufskollegs im Sinne 
des Projektmanagement geplant.  
In Phase drei werden die Projekte der Kleingruppe vorgestellt, damit eine Auswahl der Projekte in 
Phase vier umgesetzt werden.  
Lernen Sie den Überblick zu behalten und strukturiert zu arbeiten, damit Sie im späteren Berufsleben 
mit der Erfahrung dieses Kurses sich zielführend einbringen können.    
 

 
 

1
• Theorie und Praxis - Hand in Hand

• Projektmanagement: Fruchtsäfte für eine Pause an allen vier Standorten

2
•Projektmanagement verstanden? 

• In Kleingruppen das eigene Projekt in Zusammenhang mit Schule planen 

3
•Projektmanagement Messe am Berufskolleg Bachstraße 

• Wir stellen unser Projekt vor

4
• Für mich, für uns, für das BKB

• Umsetzung von Projekten aus Phase 3


